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Abstand – aber bitte keine Distanz!  

Seit mehr als 3 Monaten ist vieles 
nicht mehr so, wie es einmal war.  

Corona Ĉ Shutdown Ĉ rien ne va plus 
Ĉ nichts geht mehr!?! 

Wir durften uns nicht mehr mit an-
deren Menschen treffen, nicht mehr 
umarmen, uns nicht mehr näher 
kommen. 

Abstand war und ist noch das Wort 
der Stunde. 

Es herrscht die Angst - Angst vor 
Infektion, Angst, sich oder auch an-
dere zu gefährden. 

Für einige der Anlass, sich zurück zu 
ziehen, einzuigeln und auch auf sozi-
ale Distanz zu gehen. 

Und trotzdem: auch eine Zeit, sich 
anderen zuzuwenden, ins Gespräch 
zu kommen. 

Am Telefon, am Gartenzaun oder 
durch Gesten, wie beispielsweise 
kleine Geschenke, Botschaften oder 
Blumen vor die Wohnungstüren un-
serer Nachbarn oder Freunde zu 
legen. 

Abstand ja, aber bitte keine Distanz. 

Die Lockerungen machen Mut und 
es wird noch lange dauern, bis so 
etwas wie ďNormalitätč eintritt. 

Und doch sollten wir aktiv bleiben, 
uns den Menschen zuwenden, um 
den Abstand zu überbrücken, mit 
vielen kreativen Ideen und Taten. 

Halten Sie Abstand, aber keine sozi-
ale Distanz! 

 

Gottes Segen für ein gelingendes 
Leben, trotz Pandemie! 

 

Ganz herzliche Grüße 
CORNELIA FISCHER 
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SANKT JAKOBUS 

Singt dem Herrn ein neues Lied – nur wie mit 
1,5m Abstand?  
Seit dem Einbruch der Corona Krise 
und dem Shutdown des öffentlichen 
Lebens liegt auch das musikalische 
Leben still Ĉ nicht nur in unserer 
Pfarrei. Schon früh suchten Musi-
ker*innen nach Lösungen, weiterhin 
gemeinsam zu musizieren und das 
Publikum zu erreichen. Die Mitglie-
der von Ensembles wurden in Videos 
zusammengeschnitten, man sang 
oder spielte aus Fenstern heraus 
und Chöre versuchten, online zu 
proben Ĉ auch, um in der Gruppe 
den Zusammenhalt zu fördern. 

In den Kirchen läuft das musikali-
sche Leben weiter, wenn auch an-
ders als Čvor CoronaĊ. In Gottes-
diensten wird nur wenig gesungen, 
stattdessen erklingt Orgelmusik 
oder Sologesang. Chöre suchten 
sich ihre Wege: Cantineo, der Kir-
chenchor St. Jakobus und das Frau-
enensemble Mirabilis haben die On-
line-Chorprobe für sich entdeckt. 
Der Chorleiter/die Chorleite-
rin  spricht und musiziert mit den 
Sänger*innen, die ihre Mikrofone 
aber auf stumm gestellt haben, um 
dann gemeinsam, aber unhörbar 
mitzusingen. Der Junge Chor 
Schwanheim/Goldstein trifft sich, 
soweit möglich, im Freien an den 
Mainwiesen, um, wenn auch ohne 
Gesang, doch wenigstens den Zu-
sammenhalt zu pflegen. Die Bigband 

St. Mauritius probt einstweilen auf 
dem Kirchplatz und mit großem Ab-
stand. Die St. Johannes-Band ge-
staltet in kleiner Besetzung oder 
solistisch die Gottesdienste der Er-
lebnis Kirche, soweit das die gelten-
den Regelungen erlauben. 

Da neue Studien zeigen, dass das 
Risiko einer Corona-Infektion und     
-Verbreitung durch Musizieren 
selbst nicht erhöht ist (wohl aber 
durch unangemessenes Sozialver-
halten dabei), werden die Einschrän-
kungen sukzessive zurückgenom-
men und Musizieren in kleinen 
Gruppen ist wieder möglich. Hierfür 
gibt es strenge Hygiene-Konzepte 
im Hinblick auf die Probe und ihr 
Setting, so dass nun Gottesdienste 
von kleinen Ensembles aus den Rei-
hen unserer musikalischen Gruppie-
rungen gestaltet werden können. 
Wie die musikalische Arbeit auf län-
gere Sicht weitergehen wird, wann 
wieder eine geregelte Normalität 
einkehren kann und wie diese dann 
aussieht, muss sich weisen. 

 
Weitere Infos finden Sie unter 
folgendem Link: 
https://www.musikrat.de/
corona/aktuelle-corona-
studien 

 

MANUEL BRAUN 



SANKT JAKOBUS 

Der Corona ein Krönchen setzen 

Der unverhoffte Ausbruch des 
Corona-Virus machte auch vor der 
Drachenhöhle keinen Halt und so 
haben alle Beteiligten innerhalb 
kürzester Zeit das gemeinsame Kita
-Leben nach den neu gültigen Vor-
schriften umstrukturieren müssen. 

Da zu Anfang kein Kind die Einrich-
tung besuchen durfte, wurde diese 
Zeit intensiv genutzt, um Räume zu 
renovieren. In kompletter Eigenre-
gie wurden Wände und Türen frisch 
gestrichen, Präsentationsflächen für 
Kunstwerke neu gestaltet und ab-
wechslungsreiches Spielmaterial 
angeschafft. Um trotz der räumli-
chen Trennung mit den kleinen Dra-
chen verbunden zu sein, wurde täg-
lich eine Videoaufnahme für die Kin-
der zugeschickt. Auf diesem Wege 
haben wir gemeinsam gesungen, 
gebastelt, geturnt, vorgelesen, klei-
ne Theaterstücke aufgeführt und die 
Fasten-/Osterzeit durch kindgerech-
te Andachten besinnlich begleiten 
können. 

Feste feiern wie sie fallen hieß es 
auch im Bezug auf alle Geburtstags-
kinder, denen ein individuell gebas-
teltes Krönchen sowie eine persönli-
che Geburtstagskarte postalisch 
überreicht wurde. 

Mit der Zeit durften die Türen einen 
kleinen Spalt breit geöffnet werden 

und Kinder der Eltern aus systemre-
levanten Berufen kamen wieder in 
die Kita. Zu Anfang spielten alle Dra-
chenkinder gemeinsam in einer 
Gruppe. Mit der Zeit wurde die zuge-
lassene Anzahl der Kinder erhöht, 
jedoch spielt sich seitdem der Kita-
Alltag in zwei strikt voneinander ge-
trennten Gruppen ab. Der geforderte 
Übergang vom offenen zum ge-
schlossenen Konzept fiel allen nicht 
leicht, jedoch überwog die Freude 
aneinander allemal. 

 

Getreu Moli«re ďWo sich eine T¾re 
schließt, ¸ffnet sich eine andereč 
werden auch die diesjährigen Vor-
schulkinder eine Outdoor-Kita-
Abschlusswoche genießen dürfen, 
um ihre meist dreijährige Zugehö-
rigkeit zur Drachenhöhle liebevoll 
Abschied nehmend abschließen zu 
können. 

Krönchen richten, weitergehen heißt 
es für heute und für die kommende 
Zeit, mit strahlenden Augen und 
Hoffnung im Herzen blicken wir der 
Zukunft entgegen! 

Ihr Kita-Team 
CAROLINE GROß 
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ďKomm doch rein, warum kommst Du denn nicht rein?č Ĉ fragt die alte, an 
Demenz erkrankte Bewohnerin ihre Tochter, die mit Mundschutz vor dem 
ge¸ffneten Fenster unseres Speisesaals steht. Die Erklärung ďwegen 
Coronač versteht sie nicht und wiederholt ständig: ďso ein Bl¸dsinn, dann 
kommĊ ich eben zu Dir rausč Ĉ aber leider geht auch das nicht und so ist die 
Verwirrung und Enttäuschung manchmal sehr groß, nicht nur bei ihr. Und 
wo sonst, wenn Worte versagen, ein Streicheln, ein Umarmen hilft, muss 
jetzt Lächeln, Winken oder eine Kusshand reichen. Besser als nichts, darin 
sind sich zumindest die meisten Bewohner*innen und Angehörigen einig, 
denn bis Anfang Mai konnten sie nur per Telefon, über Handyvideo oder Fo-
tos miteinander in Kontakt sein. Für viele, sowohl Bewohner*innen und An-
gehörige bedeutet es sehr viel, ihre Lieben endlich wieder Ĉ wenn auch mit 
Abstand Ĉ vor sich zu haben. Sie sind froh über die neue Besuchsmöglich-
keit, obwohl diese zeitlich beschränkt ist und nur mit Terminvergabe funktio-
niert. Für uns alle im Haus ist die Corona-Krise ein Rieseneinschnitt und 
eine große Herausforderung: Es darf keine oder nur durch sehr strenge Hy-
giene- und Abstandsregeln geregelte Besuche mehr geben von Angehörigen, 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und externen Therapeuten und Dienst-
leistern. Öffentliche Gottesdienste, Feste und Veranstaltungen im Haus fin-
den bis auf weiteres nicht mehr statt Ĉ es fehlt ein ganzes Stück Lebendig-
keit und Leichtigkeit im Haus und die Perspektive ist weiterhin unsicher. Die 
Bewohner*innen müssen im Haus bleiben, sie können nicht mehr mit den 
Betreuerinnen oder ihren Angehörigen in die Eisdiele oder ins Café laufen 
oder einfach Spazierengehen. Obwohl alle Bewohner*innen und Mitarbei-
ter*innen im April negativ auf Corona getestet wurden, gelten die strengen 
Hygiene- und Abstandsregeln weiter. Aber es gab auch viel Positives: Zei-
chen der Anteilnahme, des Mitgefühls und des Zusammenhaltens.  

Die Besuche der Angehörigen und das, was an Veranstaltungen möglich ist, 
lassen ein wenig aufatmen und auch das sonnige Wetter und unser Garten 
sowie unser ďCorona-Programmč mit unseren Betreuungskräften bringen 
allmählich wieder etwas mehr Freude in unser aller Alltag. Und so richten 
wir uns allmählich ein in der ďCorona-Normalitätč mit verhaltener Zuver-
sicht und Vertrauen auf Gott.  

ANGELA UNRUH-HÄRDTNER, SOZIALDIENSTMITARBEITERIN ALTENZENTRUM ST. JOSEF 

SANKT JAKOBUS 

Alles anders - Altenzentrum St. Josef im 
Corona Modus  
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Gut Ding will Weile habenē diese 
Erfahrung machen wir nun seit Jah-
ren. Aber: Auch wenn Corona auch 
auf der Baustelle zu spüren war 
(Arbeiter konnten nicht einreisen, 
fehlende Fenster nicht geliefert wer-
denē), der Pfusch einer Dachde-
ckerfirma durch ein nun wirklich 
sorgsam und gut arbeitendes neues 
Unternehmen wieder ausgebessert 
werden musste, bevor jetzt am Dach 
weitergebaut werden kann, tut sich 
doch viel. 

Wer nicht auf dem Tag der Offenen 
Baustelle Ende Juni selbst schauen 
konnte, dem sei gesagt, dass Hei-
zung und Estrich in Gemeindezent-
rum und Foyer verlegt sind, die Gla-
seingangstüren sitzen, der Blick in 
d e n  H i m m e l  d u r c h  d a s 
ďEllipsenfensterč im Foyer wunder-
bar frei ist. Die Klinkersteine in Kir-
che, Foyer und außen müssen zwar 
noch verfugt werden, sind aber so 
gut wie fertig gemauert. Nun muss 
die Deckenverschalung im Kirchen-
erweiterungsbau eingebaut, Fliesen 
und Linoleum im Gemeindezentrum 

verlegt, Malerarbeiten und Einbau 
der Sanitärobjekte erfolgen. Bis 
September soll schließlich auch das 
Gerüst aus der Kirche verschwunden 
sein, damit dann dort der Boden fer-
tiggestellt werden kann. Für den 
Altar haben wir uns etwas Besonde-
res überlegt, bei dem auch Sie Hand 
anlegen können. Hierzu gibt es dann 
im August nähere Informationen! 

Unser Nachbar, der Caritasverband, 
hat seinen Rohbau des Jugendwohn-
hauses St. Martin aus Beton und 
Holz in beachtlich kurzer Zeit errich-
tet, wenn auch dort der Bauboom 
ebenfalls deutlich zu spüren war und 
ist. Bei einem kleinen Richtfest An-
fang Juli wurde die Fertigstellung 
dieses ersten Bauabschnittes ein 
wenig gefeiert. Nun folgen Fenster-
arbeiten. 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

  
 

SANKT JAKOBUS 

So sieht’s aus ē auf den Baustellen von  

St. Johannes und St. Martin  
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ERLEBNISKIRCHE 

„Ich glaub‘ dran“-
Artikel für Sie 
 

Auch nach dem Tag der Offenen Bau-
stelle Ende Juni können Sie die Fi-
nanzierung unseres Eigenanteils am 
Kirchenneubau der Erlebnis Kirche 
in Goldstein weiter unterstützen, z.B  
durch den Kauf von Aofelweinglä-
sern, Sonnenbrillen, Radiergummis 
mit unserem ďich glaub dranč-Logo 
oder aber durch die (auch anteilige) 
Übernahme der Kosten für die Be-
schaffung von Kirchen- bzw. Ge-
meindezentrumsstühlen, der Res-
taurierung einer Kreuzwegstation. 

Apfelweingläser (3,50ĳ/St¾ck, 
18ĳ/6er-Karton), Sonnenbrillen (5ĳ/
St¾ck) und Radiergummis (2ĳ/St¾ck) 
erhalten Sie auch in unseren Büros! 
Sie sind auch ein nettes und beson-
deres Mitbringsel! 

Die Kosten für einen Kirchenstuhl 
betragen 200ĳ, f¾r einen Stuhl f¾rs 
Gemeindezentrum 100ĳ, die Restau-
rierung einer Kreuzwegstation 200ĳ. 

Selbstverständlich stellen wir auf 
Wunsch Spendenbescheinigungen 
aus. 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

SANKT JAKOBUS  

Hygienekonzept für 
Gemeindezentren 
 

Im Laufe dieses Monats wird ein 
aus Ehren- und Hauptamtlichen 
eigens gebildeter ďCoronastabč Re-
gelungen für die Nutzung der Ge-
meindezentren unserer Pfarrei 
treffen und ein eigenes Hygiene-
konzept formulieren. Aktuell ist es 
den Gremien erlaubt, unter Einhal-
tung der Abstandsregeln in den 
Häusern zu tagen. Neu zu regeln ist 
die Nutzung für pfarreieigene Grup-
pen und Gruppierungen. Bis Ende 
des Jahres sind vorerst keine Ver-
mietungen an Privatpersonen zum 
Beispiel für Familienfeiern möglich. 
Wir werden Sie in einer der nächs-
ten Ausgaben von Jakobus aktuell 
weiter informieren. 

SIMONE KRÄMER  
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FAMILIEN KIRCHE 

Theaterfreunde  
Aktuell 
 
Liebe Theaterfreunde! 

Schweren Herzens haben wir uns 
entschieden, aufgrund der Corona-
Pandemie in diesem Jahr k e i n The-
ater zu spielen. 

Unter den gegebenen Umständen 
sind keine Proben und die nötige 
Vorbereitung möglich. Auch ist es 
derzeit fraglich, ob wir Ihnen im No-
vember den Theaterbesuch in ge-
wohntem Umfang und Qualität ga-
rantieren können. 

Das eigentlich für diese Saison vor-
gesehene Theaterstück werden wir Ĉ 
dann hoffentlich wieder unter 
ďnormalenč Bedingungen Ĉ im 
nächsten Jahr aufführen. 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und 
freuen uns, wenn wir Sie im Novem-
ber 2021 im Theater begrüßen dür-
fen! Bleiben Sie gesund! 

GABRIELE HENRICH 
für den Theaterkreis St. Mauritius, Schwanheim 

FAMILIEN KIRCHE 

Mein Freiwilligen-
dienst - Ein Einblick in 
das Leben auf den 
Philippinen  
 

 

Wie lebt es sich am anderen Ende 
der Welt? Rund 10.000 Kilometer 
von der Heimat entfernt hat Maximi-
lian Leißner seinen Freiwilligen-
dienst im Partnerbistum Alaminos 
auf den Philippinen absolviert. Nun 
ist er wieder zurückgekehrt und 
berichtet über seine Erfahrungen 
und Erlebnisse dort. Von Kultur 
über Politik und Religion wird alles 
dabei sein.  

MAXIMILIAN LEIßNER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 10.7.2020, 18.30 Uhr 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius,  
Gemeindezentrum, Großer Saal 

Referent: Maximilian Leißner 
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FAMILIEN KIRCHE 

Bericht von den Philippinen 
Liebe Gemeindemitglieder, 

auch vor den Philippinen hat Corona keinen Halt gemacht! Aus diesem 
Grund musste ich vor etwa drei Monaten meine Sachen in Bani packen und 
wurde ausgeflogen. Nichtsdestotrotz kann ich sagen, dass ich erfahrungs-
reiche neun Monate im Bistum Alaminos hatte und meine, nach dieser Zeit 
auch ein bisschen besser verstehen zu können, wie das Leben bei unseren 
Partnern - 10.000 Kilometern entfernt - abläuft.  

Während meines ersten Monats auf den Philippinen, besuchten wir viele Ge-
meinden im Bistum Alaminos. Darunter war auch unsere Partnergemeinde 
Our Lady of Lourdes in Salasa. Dort hatte ich die Chance, die einzelnen Sti-
pendiaten des Förderprogramms unserer Gemeinde kennenzulernen. Ich 
fand es toll, sie endlich einmal persönlich zu treffen. Mittlerweile leiten so-
gar einige der ehemaligen Stipendiaten das Programm selbstständig.  

Die restlichen Monate verbrachte ich in Bani in einer Gastfamilie, wo ich 
auch meiner Tätigkeit in der örtlichen Sonderschulklasse nachgehen konnte. 
Dort betreute ich hauptsächlich die geistig eingeschränkten Schüler oder 
unterrichtete sie in Mathe. 

Trotz der unerwarteten Abreise habe ich nach wie vor mit meinen Freunden 
und meiner Gastfamilie auf den Philippinen Kontakt. Die Einschränkungen 
waren bis jetzt sehr strikt und ließen im Vergleich zu Deutschland wenige 
Freiheiten zu. Mittlerweile ist die Ausgangssperre aufgehoben worden und 
das Mitnehmen von Speisen in Restaurants ist wieder möglich. Gerade im 
Hinblick darauf bin ich froh, dass ich dank der großzügigen Spenden neben 
Anschaffungen für meine Schulklasse auch noch das Projekt PREDA finanzi-
ell unterstützen konnte. Dabei handelt es sich um eine Organisation, die Kin-
der vor sexueller Ausbeutung schützt. Dort wäre ich einen Großteil meiner 
verbleibenden Zeit auf den Philippinen tätig gewesen, hätte ich nicht ausrei-
sen müssen. 

Für alle Interessierten würde ich gerne am 10. Juli um 18:30 Uhr im großen 
Saal in Schwanheim davon berichten. 

MAXIMILIAN LEIßNER 
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FAMILIEN KIRCHE 

Sommer am Fuß des Kirchturms 

 

Nach dem Frühling wird auch noch 
die Sommer-, Urlaubs- und Ferien-
zeit ďverr¾cktč. Manche Urlaubsrei-
se wurde abgesagt, Urlaub daheim 
scheint für viele angesagt. 

Da haben wir doch was für Sie und 
Euch: Sommer am Fuß des Kirch-
turms heißt es an der Familien Kir-
che mit einigen Veranstaltungen in 
den ersten beiden Wochen der hes-
sischen Sommerferien. 

Unser Spielplatz Caf« mobile ďfair-
w¸hntč wie immer, donnerstags von 
15-18 Uhr am Spielplatz am Fuß des 
Kirchturms. Auch Sonntag, 5. und 
12.7. laden wir nach den Gottes-
diensten in der Familien Kirche zum 
Kaffeegenuss ein. 

Gleich, wenn es Ferien gibt, am Frei-
tag, 3.7. um 19.30 Uhr beginnen wir: 
Sabina Vogel, Musikerin und Kir-
chenchorleiterin wird open air am 

Fuß des Kirchturms Chansons und 
Lieder vortragen. 

Am Dienstag, 7.7. um 19 Uhr lädt 
Alexandra Freitag zum ďWelten ge-
stalten und spielen in der Kisteč auf 
die Wiese am Fuß des Kirchturms 
ein. 

Die Big Band ďprobtč ¸ffentlich am 
Donnerstag, 9.7. ab 19.30 Uhr auf 
der Wiese vor der Kirche. Wir ma-
chen Flammkuchen dazu. 

Am Montag, 13.7. laden wir von 10-
12 Uhr zum Start der Märchenwelt-
reise für Familien ein. Bitte die eige-
ne Ausschreibung beachten! 

Donnerstag, 16.7. laden wir ab 18.30 
Uhr zum Familien-Wiking-Cup 
(Ostfriesenschach) Turnier ein. Mit-
machen können ganze Familien oder 
mindestens ein Elternteil und ein 
Kind als Team. 

Freitag, 17.7. gibt es einen Kino-
abend für Jugendliche. Bitte die ei-
gene Ausschreibung beachten! 

 

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 3.7.2020 bis Freitag, 17.7.2020 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius, am Fuß des 
Kirchturms 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die aktuell 
gültigen Sicherheitsbestimmungen sind zu 
beachten. Teilnehmende werden am Eingang 
namentlich erfasst. 
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FAMILIEN KIRCHE 

Eine Märchenwelt-
reise für Familien 

In den Ferien zuhause und trotzdem 
auf Weltreise gehen? Wir machenċs 
möglich. Mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß können Sie mit Ihren Kindern 
aufbrechen (als einzelne Familie 
oder mit einer weiteren Familie zu-
sammen je nach den dann gelten-
den Kontaktregeln). Der Weg führt 
zu Stationen in Schwanheim, Gold-
stein und Niederrad. An jeder Stati-
on erwartet Sie und Euch ein Mär-
chen und eine Überraschung dazu. 
Die Märchenweltreise führt durch 
alle Kontinente. Fahrkarten und 
Routenbeschreibungen gibt es mor-
gens zwischen 10 und 12 Uhr in un-
seren B¾ros und dann gehtċs auch 
gleich los. Die Stationen schließen 
um 16 Uhr, also sollte man bis da-
hin fertig sein. 

HEIKE ROTH 

FAMILIEN KIRCHE 

Sommerkino für  
Jugendliche 

 
Wenn in diesem Jahr schon sowieso 
alles anders ist als üblich, können 
wir auch aus dem Kirchengelände 
ein Freiluftkino machen! Das Firm-
katechet*innenteam lädt deshalb 
alle jungen Leute von 14 bis ca. 17 
Jahren zu einem Überraschungs-
film ein, bei dem natürlich auch 
Popcorn und Getränke (alles in 
coronasicherer Verpackung!) nicht 
fehlen! 
Wer zwischen 14 und 16 Jahren alt 
ist, benötigt eine schriftliche Er-
laubnis der Eltern, da unser Kino-
abend erst im Dunkeln losgeht und 
dann bis Mitternacht dauert.  
 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

 
 

. 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 17.7.2020, 21.30 Uhr 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius, Kirchengelände  

Anmeldung:  
c.sauerborn-heuser@stjakobus-ffm.de oder per 
whatsapp: 0152-33602326  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montag, 13.7.2020, Start zwischen 10-12 Uhr 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius oder  
OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 

Anmeldung: bis 9.7.2020 an  
zentralesbuero@stjakobus-ffm.de 

Kosten: Keine 

Weitere Informationen: Heike Roth 
(h.roth@stjakobus-ffm.de) oder Fabian Bruns 
(f.bruns@stjakobus-ffm.de) 
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FAMILIEN KIRCHE 

Escape Room in Sankt Jakobus 

 

Ein Team, ein Rätsel, eine Stundeē 

So ungefähr ließe sich mit wenigen 
Worten beschreiben, worum es bei 
einem Escape Room geht. Es han-
delt sich um ein Phänomen, das aus 
der Welt  der Adventure-
Computerspiele in die Realität ge-
schwappt ist. Statt sich am Compu-
ter entspannt durch verschiedene 
Aufgaben zu klicken, verlangt der 
Escape Room wirklich Euren vollen 
Einsatz. Teamwork, Kombinations-
gabe und Erfindungsreichtum sind 
gefragt, um das Rätsel zu lösen Ĉ 
und dazu habt Ihr nur 60 Minuten 
Zeit!  

Ein Team der Firmkatechet*innen 
baut ein solches Live Escape Game 
im Zeitraum vom 26.8. bis zum 
3.9.2020 im Gemeindezentrum der 
FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius in 
Schwanheim für Euch auf. Habt Ihr 
Interesse und wollt Euch der Her-
ausforderung stellen, dann meldet 
Euch gerne in den Pfarrbüros und 
macht eine Reservierung. 

Bei der Erstellung des Escape 
Rooms werden die geltenden  
Corona-Hygiene-Vorschriften einge-
halten. 

Der Escape Room eignet sich für 
Personen ab 14 Jahren und ist auf 
eine Gruppengröße von 2-4 Teilneh-
mern ausgelegt. 

FABIAN BRUNS 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Mittwoch, 26.8.2020-Donnerstag, 3.9.2020 

FAMILIENKIRCHE St. Mauritius,  
Gemeindezentrum 

Anmeldung interessierter Gruppen in den Pfarr-
büros erforderlich  
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Gottesdienste in St. Jakobus 
 

14. Sonntag im Jahreskreis 

 

 
  

  

Sonntag, 05.07. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. die ++ Albert Lito, Aurora u. German;  
f. + Ingrid von Schorlemer; f. + Veit Flach 

11:00  Mutter v. Guten Rat  Taufgottesdienst für Aurelia Michelle Edle von 
Keßler (Pfr. Kaifer)  

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Metzler) 

14:30 Mutter v. Guten Rat  Taufgottesdienst (Diakon Ferreira) 

14:30 St. Mauritius Taufgottesdienst für Clara Gwendolin von  
Gersum (Pfr. Portugall) 

15:30 Mutter v. Guten Rat Taufgottesdienst für Philipp Athousakis 
(Diakon Ferreira) 

18:00 Ev. Dankeskirche Licht und Stille - meditative Abendandacht 

Dienstag, 07.07. Hl. Willibald 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Samstag, 04.07. Hl. Elisabeth von Portugal 

14:00 Mutter v. Guten Rat Trauung Barbara und Harry Gohil mit Taufe 
von Bianca Sonja Hildegard und Manuela Anita 
Elisabeth Gohil  

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Anumnu) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 
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15. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
 

 
  

 
  

 
  

Mittwoch, 08.07. Hl. Kilian und Gefährten 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 
f. + Bernhard Michalik; f. ++ Eltern Hain und  
Michalik und Angehörige 

Donnerstag, 09.07.   

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  

19:30 Mutter v. Guten Rat  Portugiesische Andacht  

Samstag, 11.07. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Kaifer) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann ) 

Sonntag, 12.07. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 
für den + Hartmut; f. ++ Fam. Quint u. Angehörige; 
f. ++ Fam. Liegmann 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Portugall) 

Dienstag, 14.07. Hl. Kamillus von Lellis 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Mittwoch, 15.07. Hl. Bonaventura 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 
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 16. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

Donnerstag, 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge 
Karmel 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  

19:30 Mutter v. Guten Rat  Portugiesische Andacht  

Samstag, 18.07. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Portugall) 
f. + Aloys Schmitt  

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann ) 

Sonntag, 19.07. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Metzler) 
f. ++ Eltern Czok und Badok; f. ++ Adelheid Emmer-
ling u. Angehörige; f. + Josef Barwitzki und  
f. ++ Katharina u. Josef Stich 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Anumnu) 
f. ++ Heinz, Eleonore und Ulrich Safran;  
f. ++ Lotto und Christoph Safran 

14:00 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 
im kleinen Kreis 
(Anmeldung erforderlich) (Pfr. Portugall) 

18:00 Ev. Dankeskirche GOTToffen - musikalischer Sonntagsimpuls 

Dienstag, 21.07. Hl. Laurentis von Brindisi 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Mittwoch, 22.07. Hl. Maria Magdalena 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 
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17. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
 

 
  

 
  

 
  

 

  
 

Donnerstag, 23.07. Hl. Birgitta von Schweden 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  
f. + Margarethe Rüther 

19:30 Mutter v. Guten Rat  Portugiesische Andacht  

Samstag, 25.07. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Anumnu) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann ) 

Sonntag, 26.07. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt zum Patrozinium von St. Jakobus, 
Gottesdienst mit besonderer Note und Fahr-
zeugsegnung (Pfr. Portugall) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Anumnu) 

Dienstag, 28.07.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
f. ++ Renzo u. Marlies Bardelli; f. + Maria Hartmann 
u. verst. Angehörige d. Fam. Michel 

Mittwoch, 29.07. Hl. Marta 

08:30 Ev. Dankeskirche Heilige Messe 

Donnerstag, 30.07. Hl. Petrus Chrysologus 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  

19:30 Mutter v. Guten Rat  Portugiesische Andacht  
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18. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 

Samstag, 01.08. 

18:00 Ev. Dankeskirche Erste Sonntagsmesse (Pfr. Metzler) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann ) 

Sonntag, 02.08. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 
f. + Aurora und + German 

11:00 St. Mauritius Familienmesse (Pfr. Metzler) 

15:30 St. Mauritius Taufgottesdienst für Anna Schneider  
(Diakon Bruns) 

18:00 Ev. Dankeskirche Licht und Stille - meditative Abendandacht 

Ergebnisse der Kollekten 
09./10.05.  für die Aufgaben der Gemeinde  245,93 ĳ 
16./.17.05.  für die Aufgaben der Gemeinde  198,73 ĳ 
21.05.   für die Aufgaben der Gemeinde  141,98 ĳ 
23./24.05.  für die Aufgaben der Gemeinde  183,45 ĳ 
30./31.05./01.06. RENOVABIS     562,12 ĳ 
05./06.06.  für die Aufgaben der Gemeinde  128,22 ĳ 
13./14.06.  für die Jugendarbeit in der Pfarrei  189,11 ĳ 
20./21.06.  für die Aufgaben der Gemeinde   153,36 ĳ 
 

Kollekten im Juli 
01.07.   für den Neubau St. Johannes 
04./05.07.  für die Aufgaben der Gemeinde  
07.07.   für die Blumen  
11./12.07.  für die Aufgaben der Gemeinde 
18./19.07.  für die Aufgaben der Gemeinde 
25./26.07.  für die Aufgaben der Gemeinde 
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Veranstaltungen und Termine 
So, 05.07. | 12:00: Eine Welt Verkauf | St. Mauritius 
  
Mi, 08.07. | 19:30: BUND | St. Mauritius Anbau 
  
Fr, 10.07. | 19:00: Info Abend Max Leißner | St. Mauritius Großer Saal 
   
So, 26.07. | 11:00: Kirchcafé | Mutter vom Guten Rat Foyer 
  
So, 02.08. | 12:00: Eine Welt Verkauf | St. Mauritius 
  
Di, 25.08. | 18.30: Bauausschuss Mutter vom Guten Rat | Großer Saal  
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Eltern-Kind-Angebote 
Leider können bis auf Weiteres keine Eltern-Kind-Angebote stattfinden. 

Probentermine Kirchenmusik 
Die Proben der Chöre werden bis auf Weiteres virtuell abgehalten. Der Big Band 
wird erlaubt, im Freien auf dem Kirchengelände von St. Mauritius zu proben. 

Kirchenchor St. Jakobus | montags 19-21 Uhr 

Frauenensemble MIRABILIS | montags 20-22 Uhr  

Cantineo | dienstags 20-21.30 Uhr  

Junger Chor | donnerstags 19.30 Uhr 

Bigband | donnerstags 20-22 Uhr | Kirchengelände St. Mauritius 

St. Johannes Band | nach Vereinbarung 

Allgemeine Hinweise 
 
ÖFFNUNGSZEITEN  
Das Zentrale Pfarrbüro hat in den Sommerferien (06.07.-14.08.2020) eingeschränkte 
Öffnungszeiten:  

Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:00 Uhr und Mittwochs 15-18 Uhr  
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Hilfe in Corona-Zeiten 
 
x S e e l s o r g e t e l e f o n  S a n k t  J a k o b u s :  0 1 8 0 2 - 5 2 0 7 2 5                                         

(24-Stunden-Bereitschaftsdienst) 

x Menschenstaerker-Hotline des Caritasverbandes: 069-2982-4444 

x Malteser Einkaufsengel: 069-94210533  

x Malteser Telefonbesuchsdienst: 069-9421050   

x Nachbarschaftsbüro Niederrad/Quartiersmanagement: 069-29822050  

x DRK-Seniorenbüro Schwanheim: 069-71919121 

x Kinder- und Jugendschutz Hotline: 0800-2010111 

x Elterntelefon: 0800-1110550 

x Psychologische Krisenberatung in Corona-Zeiten per Telefon:                  
069-79846666  

x Gabenregal (haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel) am KiFaz im 
Mainfeld 

x DRK-Quartiersküche, Mittagessensausgabe am Sonntag, 12-14 Uhr  

x DRK-Niederrad, Schwarzwaldstr. 12 
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So finden Sie unsere 
Gottesdienstorte 

IN NIEDERRAD 

Mutter v. Guten Rat 
Bruchfeldstraße 51, Niederrad 

Weinbergkapelle 
Seitenkapelle von Mutter v. Guten Rat 

St. Josef 
Altenzentrum, Goldsteinstraße 14 

Alloheim 
Altenzentrum, Schleusenweg 26  

IN GOLDSTEIN 

St. Johannes 
wegen Neubau finden die Gottesdienste 
b.a.w. in der ev. Dankeskirche statt 

Ev. Dankeskirche 
Am Goldsteinpark 1b, Goldstein 

IN SCHWANHEIM 

St. Mauritius 
Mauritiusstraße 10, Schwanheim 

Schwesternhauskapelle 
Am Abtshof 2, Schwanheim 

SONSTIGE 

Flughafen 
Terminal 1, Abflughalle B, Empore 

Uniklinik 
Haus 23, 1. OG, Raum 1 B 
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Einrichtungen 
KiTa-Koordinatorin 
Caroline Malczewski 
Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 
Tel. 0160/95100672 
C.Malczewski@bo.bistumlimburg.de 
 

KiTa St. Mauritius - Schwanheim 
„Drachenhöhle“ 
Am Abtshof 2, 60529 Frankfurt 
Leitung: Caroline Groß 
Tel. 069/355468 
Kita-Drachenhoehle@stjakobus-ffm.de 
 

KiTa St. Johannes - Goldstein 
Am Wiesenhof 76a, 60529 Frankfurt 
Leitung: Elfriede Reissmüller 
Tel. 069/47861330 
Kita-Johannes@stjakobus-ffm.de 
 

KiTa Mutter vom Guten Rat - Niederrad 
„Kinderreich“ 
Belchenstraße 14, 60528 Frankfurt 
Leitung: Sabine Mack 
Tel. 069/366059-86 
Kita-Kinderreich@stjakobus-ffm.de 
 

Caritas-KiTa „Lichtblick“ - Schwanheim 
Deidesheimer Str. 10, 60529 Frankfurt 
Leitung: Birgit Knobloch 
Tel. 069/29822710 
kita.lichtblick@caritas-frankfurt.de 
 

Kinderhaus Goldstein 
Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 
Leitung: Hermann Snaschel 
Tel. 069/6663687 
kinderhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 
 
 

Jugendhaus Goldstein/Schwanheim 
Straßburger Straße 1, 60529 Frankfurt 
Leitung: Hermann Snaschel 
Tel. 069/6665333 
jugendhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 
 

Altenzentrum St. Josef - Niederrad 
Goldsteinstr. 14, 60528 Frankfurt 
Leitung: Alice Josefowicz 
Tel. 069/6773660 
sankt.josef@caritas-frankfurt.de 
 

Hilfenetz Goldstein/Schwanheim 
Gabi Kranholdt, Katharina Miotto 
Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 
Tel. 069/66403806 
hilfenetz@online.de 
Dienstags von 9 Ĉ 12 Uhr 
Freitags von 15 Ĉ 18 Uhr 
 

Ökumenisches Hilfenetz Niederrad 
Karin Greiß 
Goldsteinstr. 14b, 60528 Frankfurt 
Tel. 069/67725310 
hilfenetz-niederrad@web.de 
Dienstags von 15 Ĉ 17 Uhr 
Donnerstags von 10 Ĉ 12 Uhr 
 

Kath. Klinikseelsorge Uni-Kliniken 
Pfarrer: Matthias Struth 
Tel. 069/630185620 
uniklinik.ffm@bistumlimburg.de 
 

Kath. Flughafenseelsorge 
Pfarrer: P. Heinz-Georg Goldkuhle, SAC 
Tel. 069/69050611 
seelsorge-fraport@bistum-limburg.de 
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